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Vorwort: 

Dieses Jahr wollte ich mich wieder mit meinen Angelfreunden Jan, Enzo, Rico, Bernd, Norman und 
Bernhard aus alten KHK`s Zeiten treffen und das an unserer Orkla.  

Um die Sache noch zu toppen habe ich noch eine 
Woche vorher die Beiarelva (Nähe Lofoten) gebucht, 
ein neuer Fluss für mich und meiner Sammlung. 

Anreise erfolgt über muc nach osl, 2 stündiger 
Aufenthalt (Problem Gepäck aus- einchecken wegen 
Zoll) und Weiterflug nach boo. 

Von Bodo 
geht`s dann 
noch ca. 1,5h 
zum Beiarn  

wo ich mich hier ins örtliche Hotel eingebucht habe.  

 

 

16.06.2019, Beiarelva – Strand 

Nach der Desinfektion meiner Ausrüstung bei „Frantzen“ und Erwerb der reservierten Tageskarten 
stand ich um 17.00 Uhr im Fluss. 21 Grad, wolkenloser Himmel. 

 

 Gegen 22.30 Uhr einen Fisch gesehen, 
gegenüber mir fischten 5 Norges die einen 
kleinen Fisch mit der Fliege landen konnten, 
für mich war dieses  Signal vielversprechend. 

108 Kubikmeter Durchfluss. 

Erster Tag ohne Fisch. 

 

 

17.06.2019, Beiarelva - Haugmo_Israelsbakk 

18 Grad tagsüber, abends 15 Grad, bewölkt ab 18.00 Uhr. 
Habe wunderschönen Pool gefunden, nichts gesehen noch 
gefangen. Viel Schnee in den Bergen, da liegt es nah das 
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viel Schmelzwasser im Fluss ist und dieser ziemlich hoch ist, was nicht unbedingt schlecht sein muss.  

Heute das erstmal 5 Elche gesehen, das hatte ich bis dato noch nie und ich war viel in Skandinavien 
unterwegs. Das entschädigte den fischlosen Tag. 

 

18.06.2019, Beiarelva - Larsos 

18 Grad Sonne / Wolken / Regenmix. Nette 
Norges am Pool kennengelernt, diese schlauten 
mich auf das ich auch Sink fischen darf. 

Ich habe die Regularien falsch gelesen. 

Gut, da bei diesem hohen Wasserstand die Fliege 
schlecht auf Tiefe geht. 

Umbau und neue Motivation.  

Einen Fisch gesehen und einer wurde gegenüber meinem Pool flussauf gelandet. 

 

19.06.2019, Beiarelva – Os 

6.50 Uhr am Wasser, bewölkt 15 Grad. 30 Minuten fischen, nichts… Frust und Zweifel stellt sich ein. 

 

Und dann plötzlich dieser Ruck… oh ja… 
endlich… 

und nach gefühlten 30 Sekunden Fisch 
„off“, oh wie ich diese Situation für schei.e 
finde, aber so ist Salmon fischen, hoch und 
tief liegen sehr nah beieinander. 

 

 

Frustrierter Platzwechsel, von weiten sah ich einen schönen Zug, bemerkte aber das ich keine GoPro 
und kein Handy dabeihatte, wollte aber nicht mehr zurück gehen da ich ja eh nichts fange.  

 

3 Würfe und Fisch „on“, ja 
wie, Fisch blieb im Pool und 
konnte ihn sicher stranden, 
oh wie einfach kann 
Lachsfischen sein. 
  

Wie ich diese schlauen 
Sprüche hasse 😉 
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Habe noch Fischer von meinem gestrigen Platz beobachtet, auch hier konnte dieser am „Larsos“ einen 
Fisch nach 3 Würfen landen. 

 

Wieder zurück am Pool wo ich den Fisch 
verloren hatte habe ich einem Norge namens 
Jan Otto, der mit Blech fischte, einen Fisch 
gekeschert, dieser Fischer fing mehrere Fische 
im Laufe der Tage dort, schwer und tief, das mit 
der Fliege schwer umzusetzen war da die starke 
Strömung hier alles vereitelte. 

 

 

20.06.2019, Beiarelva - Trones 

6.45 Uhr am Wasser, 18 Grad, vormittags sonnig, nachmittags bewölkt mit Regen. Nichts geht, alle 
Pools hart befischt, einfach nichts. 

Es kommt kein frischer Fisch nach somit keine 
Unruhe in den Pools. Um 16.00 Uhr fischen 
beendet,  

Relaxing + Sight Seeing.  

Morgen geht’s an meinen Favoriten, dem Os, wo 
ich Fisch landen konnte, früh ins Bett und 
Motivation. 

 

 

21.06.2019, Beiarelva – Os 

6.00 Uhr am Wasser, vormittags Regen, 12 Grad. 2 Schweden kommen die mich etwas vorwurfsvoll 
ansprechen, Sie sind nicht die ersten -> ich bin es und Hoffnung für die ersten Würfe. Jedoch werden 
dies nach einem langen Durchgang zu Nichte, nichts tut sich. 

Mit Rückenschmerzen beendete ich gegen 19.00 Uhr die Fischerei und gönnte mir „Boller mit 
Eiskaffee“, auch das macht Freude 😉. 

Morgen letzter Fischtag am Haugmo Israelsbakk, ein Pool der ziemlich weit flussauf ist. 

 

22.06.2019, Beiarelva – Haugmo Israelsbakk / Strand 

7.20 Uhr am Wasser, 11 Grad, wolkig mit Regenmix, 
nichts geht, kein Fisch da. Entscheide mich das ich 
noch eine Halbtageskarte für Strand mir zulege, auch 
hier keinen Fisch. 
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Ende der Fischerei am Beiarelva um 18.00 Uhr. Ins Hotel und alles für die morgige Abreise 
vorbereiten. Es geht weiter an die Orkla wo ich mich mit Freunden aus KHK`s Zeiten treffe, freue 
mich schon riesig. 

Abschied Beiarelva, Fahrt nach Bodo, schöne kleine Flüsse während der Anreise zum Flughafen noch 
besichtigt, weitere zwei Elche am Fahrbandrand gesichtet, einchecken am Flughafen und warten. 

Ankunft mit Gepäck 14.00 Uhr in Trondheim, an der Orkla war ich dann um 16.00 Uhr wo Bernhard & 
Jan schon auf mich warteten. Alle weiteren 
Fischer waren schon unterwegs. 

 

23.06.2019, Orkla Rotation Gulag-Island 
Stream / Boat Pool-Bridge Pool / Arnt`s-
Flumberg 

18 Grad, Sonne / Wolkenmix. Start am Gulag 
wo sich viel Fisch zeigte, jedoch fast wie eine 
Badewanne, kein Zug, Motivation stieg. 
Wechsel der Pools durch die Rotation von 8h, 
kein Erfolg. 

 

24.06.2019, Orkla 

15 Grad, Wolkenmix. Hart gefischt, Fisch 
zeigte sich nicht, Ungeduld stellt sich ein. 
Abends in der Hütte einen Schnack mit den 
Freunden, Todestag von Kalle, KHK ist 
allgegenwärtig, er fehlt uns. 

 

 

25.06.2019, Orkla 

15 Grad, Wolkenmix wie am Tag zuvor, abends 
Pool Island mit Umbau Fliege auf Muster 
schwarz/blau beschwert. 

Fischte Schusskopflänge und Fisch nahm, 
einfach nur klasse, Bernhard kescherte den 
frischen Lachs mit einer Länge von ca. 90cm, 
mein erster Orkla Lachs, Freunde… Freude… 

       Ich glaube Kalle hat mir geholfen. 
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26.06.2019, Orkla 

10.30 Uhr Start der Fischerei, vorher ausgiebiges Frühstück, ich war ja tiefenentspannt und noch immer 
voller Freude. Durchgang Island wie Tag zu vor, Umbau auf „Cascade“ da Sonnenschein und… 

Fisch „on“ nach 10 Würfen. Ich kanns nicht glauben, Fisch 2.  

Der Orkla Bann ist definitiv gebrochen, yes I got it, beautiful fish, many sea louse…😉. 

 

27.06.2019, Orkla 

11 Grad, Sonne / Wolkenmix, Nieselregen, richtig ungemütlich. Mir war so kalt das ich in die Unterkunft 
fuhr um extrem heiß zu duschen.  

Bernhard fischte hart weiter, Bridge Pool. Bernhard fing, Oberklasse, Tight-Lines Bernhard. 

 

28.06.2019, Orkla 

12 Grad, wolkig. Nichts geht, wenig Fisch wird gesichtet.  

Abends bereitet Jan „Sushi“ vor, Jan absoluten Respekt, ein Meister seines Faches. 

Kein weiteres Fischen nach dem Essen, Party ist angesagt und wir „rocken“ gemeinsam die Bude 😉. 

 

29.06.2019, Orkla 

12 Grad, wolkig, nochmals richtig hart gefischt, rechter Knöchel und Knie schmerzen, keine Gnade, 
würde gerne Fisch 3 fangen und bin heiß. 

Nichts geht, um 18.00 Uhr brät Rico Wildschweinbratwürte. 

Rico, auch Oberklasse, war eine sehr gute Stärkung für die weitere Fischerei. Gehe an meine 
körperlichen Grenzen, bin eigentlich platt, nichts geht mehr . 
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30.06.2019, Orkla 

Abreisetag, Wehmut stellt sich ein, Verabschiedung von Bernhard, Enzo, Jan, Norman, Bernd, Rico und 
Kalle, der uns immer vor Ort begleitete. 

 

Kalle, wir werden Dich nicht vergessen, KHK war 
immer in unseren Gesprächen präsent. 

 

 

 

 

Fazit Beiarelva: 

Wunderschöner Fluss in einem sehr schönen Tal, mit 
Leihwagen 560km gefahren.  

Fangergebnis einen Lachs, einen verloren. 

War sehr schön, vielleicht eine weitere Reise wert, man weiß 
es nicht. 

 

 

Fazit Orkla: 

Klasse Truppe, haben viel gelacht, sehr gut 
gegessen, Fisch gefangen und verloren. Habe als 
Bajuware viel sprachliches unseren nördlichen 
Kollegen beibringen können, oder 😉? 

Fangergebnis zwei Lachse, mit Leihwagen 500km 
gefahren. 

Wenn klappt bin ich nächstes Jahr gerne wieder mit 
dabei, freue mich jetzt schon. 

 


